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Von Tennenbronn her werden
die Böschungen der Kreisstraße
nach Schramberg gemulcht.
Das Straßenbauamt hat die
Randbereiche und die Fahrbahn

in der Berneck bis kurz vor dem
Gebäude Forellenstube bereits
von Steinen und Dreck ge-
räumt. Auch einige demolierte
Stücke der Leitplanken wurden

ersetzt. Die größten Schäden
und die tiefsten Löcher in der
Fahrbahn klaffen allerdings zwi-
schen der Auffahrt zum Schüt-
zenhaus und der Teufelsküche.

Da muss noch kräftig ge-
schraubt und geflickt werden,
sobald die laufende Felssiche-
rung vorläufig abgeschlossen
werden kann. Foto: Ziechaus

Böschungen an der Kreisstraße werden kräftig bearbeitet

SCHRAMBERG

uB.A.Z.: 13 bis 16.30 Uhr, Ma-
rienheim, Marktstraße 17,
Coaching und Mobilisierung.
uBetreuungsverein: 15 bis
17.30 Uhr (Betreuungs- und
Vorsorgeberatung), Hauptstra-
ße 11, 07422/24 12 00.
uChorgemeinschaft Frohsinn:
keine Probe.
uDAV-Bergsteigergruppe: 20
Uhr, »Adlerstüble« Heiligen-
bronn, Bergsteigerecke.
uDAV-Senioren: 12.30 Uhr,
Arthur-Bantle-Halle, Hardt;
Abfahrt zur Wanderung rund
um VS-Mühlhausen.
uDRK-Gedächtnistraining:
Spittel-Treff, Gedächtnistrai-
ning, 14.30 Uhr und 15.45
Uhr.
uDRK-Ortsverein: 9.15 Uhr
(Männer), 10.30 Uhr (Frauen),
Spittel-Treff, Bewegung im Al-
ter.
uDRK-Ortsverein: 18.30 bis
20 Uhr, Sanitätshaus, Grafen-
weg 8, Gruppentreff der Ju-
gend.
uDRK-Seniorengruppe: 13.15
Uhr, Friedhofseingang, Beerdi-
gung eines Kollegen.
u Familienzentrum ElKiCo:
8.30 bis 11 Uhr, Geißhaldens-
traße 6, geöffnet, 9.30 bis 11
Uhr Krabbelgruppe.
uGemeinderat: 18 Uhr, Rat-
haus, großer Sitzungssaal, Ver-
waltungsausschuss, öffentliche
Sitzung.
uHospiz-Gruppe: 19.30 Uhr,
Sozialstation, Josef-Andre-
Straße 9, Zusammenkunft.

u Jahrgang 1925/26: 14.30
Uhr, Gasthaus Rocklorebäck.
u Jahrgang 1929/30: 14 Uhr,
Pfarrhof Sulgen, Fahrt zum
Gasthaus Kreuz, kleineWande-
rung, gegen 15 Uhr Einkehr.
u Jahrgang 1934/35: ab 16
Uhr, Bergcafé Seckinger, Met-
zelsuppe.
uKern-Liebers-Rentner: 17
Uhr, Gasthaus Stammhaus, Ke-
geln.
uKirchengemeinde Sankt
Maria – Heilig Geist: Kirchen-
pflegeamt wegen Fortbildung
geschlossen.
uKirchengemeinde Sankt
Maria – Heilig Geist: 20 Uhr,
Kirche Hl. Geist, Elternabend
Erstkommunion.
uMediathek: 14 bis 19Uhr, Ci-
ty-Center, geöffnet.
uPensionäre der Realschule:
16Uhr, Gasthaus Hutneck, Sul-
gen, Zusammenkunft.
uSG Basketball: 17.15 bis 18.15
Uhr, Training U10, Töshalle;
19 bis 20 Uhr, Shooting Trai-
ning, Gymnasiumssporthalle.
uSG Handball: 16.30 bis 20.30
Uhr, Training Minis/E-/B-/A-
Jugend weiblich, Karl-Diehl-
Sporthalle; 19 bis 20.30 Uhr A-
Jugend männlich, Gymnasi-
umssporthalle; 19 bis 21.30
Uhr AD/AH 1, Töshalle; 20.30
bis 22 Uhr, 3. Herren-Mann-
schaft, Gymnasiumssporthalle;
20.30 bis 22 Uhr 1. Damen-
Mannschaft, Karl-Diehl-Sport-
halle.
uSchramberger Kulturbesen:
20.30 Uhr, Geißhalde, Larry
Garner & the Norman Beaker

Band.
uSkiverein: 21 Uhr, Gasthaus
Braustube Schraivogel, Ski-
ecke.
uVolkshochschule: 17 Uhr,
VHS-Seminargebäude, Lehrkü-
che, Kochkurs für behinderte
und nichtbehinderte Men-
schen, 19.30 Uhr, Seminar-
raum 2, Patchwork: Nähen auf
Papier.

SULGEN

uAthletenverein: 20 bis 21
Uhr, Turn- und Festhalle, AV-
Damen, Aerobic für Jeder-
mann.
uEvangelische Kirchenge-
meinde: 14.30 Uhr, Senioren-
nachmittag.
u Frauenbund: 9 Uhr, Pfarrhof,
Rückengymnastik.
u Jahrgang 1930/31: 14.30
Uhr, Gasthaus Hutneck.
u Jahrgang 1935/36: 14 Uhr,
Kreissporthalle, kleine Wande-
rung, Einkehr im Gasthaus
Hutneck.
uKrabbelgruppe: 9.30 bis 11
Uhr, Pfarrhof.
uRadfahrerverein »Edelweiß«:
20 Uhr, Probelokal, Musikpro-
be der Radlermusik.
uSG Fit + Gesund: 20 bis 21
Uhr, Fit forever, Frauengym-
nastik 40+, Gymnastikhalle.
uSG Leichtathletik: 16 bis 17
Uhr, (Winterhalbjahr 15.30 bis
16.30 Uhr) Frauenlauftreff,
Trimm-dich-Pfad.
uSG Reha/Prävention: 9 bis
10 Uhr, 10 bis 11 Uhr, 17 bis 18
Uhr, 18 bis 19 Uhr Rehablitati-

onssport: Rücken/Orthopä-
die/Sport nach Krebs, jeweils
Gymnastikhalle; 18.30 bis 20
Uhr Rehabilitationssport Herz-
sport, Josef-Häberle-Halle; 19
bis 20 Uhr Core & Stability,
Gymnastikhalle.
uSG Tanzsport: 11 bis 12 Uhr,
Kooperation Kindergarten/Ver-
ein, Gymnastikhalle.
uSG Turnen: 14.30 bis 16 Uhr,
Turnen, Buben 8 bis 11/ab 12
Jahren, Turn- und Festhalle;
15.30 bis 18.30 Uhr Turnen,
Mädchen 6 bis 18 Jahre, Josef-
Häberle-Halle.
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uEvangelische Kirchenge-
meinde: 17 bis 18.30 Uhr, Gro-
ße Buben- und Mädchenjung-
schar; 19 Uhr, Jugendkreis.
uKSV: 9 bis 10 Uhr, Ringerhal-
le, Frauengymnastik.
uKSV Walking-Gruppe: 14
Uhr, Ferienpark.
uKatholische öffentliche Bü-
cherei: 16.30 bis 18 Uhr, Orts-
verwaltung, geöffnet.
uSkifreunde: 16.30 bis 17.30
Uhr, Schulsporthalle, Kinder-
turnen für 3- bis 6-Jährige.

WALDMÖSSINGEN

uSportverein: 9 bis 10.15 Uhr,
Gym-Mix – die Fitmachergym-
nastik, Kastellhalle; 17 bis 18
Uhr, Kindersport im Grund-
schulalter, Kastellhalle; 20 bis
21 Uhr, Body-Mix – ein Pro-
gramm für Ausdauer und Ko-
ordination, Kirchberghalle.

HEUTE FÜR SIE VORGEMERKT

Schramberg-Waldmössingen.
»Komm feiern!«, heißt es er-
neut in Waldmössingen, denn
am kommenden Sonntag ist
Gemeindefest.

Nachdem die katholische
Kirchengemeinde St. Valentin
im vergangenen Jahr anläss-
lich ihres 750. Jubiläums Gast-
geberin für viele hundert
Menschen aus nah und fern
war, lädt der Kirchengemein-

derat in diesem Jahr wieder
zum beliebten Gemeindefest
in die Kastellhalle ein. Dort ist
Beginn um 10.30 Uhr mit
einem Gottesdienst, der von
der Gruppe »Mosaik« musika-
lisch begleitet wird. Die tradi-
tionelle Schlachtplatte mit
Kartoffelbrei gibt es zur Mit-
tagszeit und nach Vorrat auch
darüber hinaus.

Der Musikverein Waldmös-
singen macht den Auftakt für
einen unterhaltsamen Nach-
mittag. Für ein kurzweiliges
Programm sorgen außerdem
die Auftritte des Kindergar-
tens, der Zwischengarde und
der Ministranten. Eine Bilder-
präsentation über die vielseiti-
gen Ereignisse und Aktivitä-
ten der Kirchengemeinde
schließt sich an, wobei einige

bisher unbekannte Fotos
überraschen dürften.

Neben
dem Angebot fair gehan-

delter Waren und einer Bü-
cherausstellung, gibt es die
Möglichkeit, beim Bücher-
flohmarkt zu stöbern, den

Pastoralbericht zu studieren
oder Eindrücke vom Sommer-
lager der Minis zu bekom-
men. Jede Menge Gelegenheit
für Gespräche und Gesellig-
keit bietet sich bei Kaffee, Ku-
chen und Waffeln, während
ein Kinderprogramm mit ver-
schiedenen Angeboten den
jüngsten Gästen Abwechslung
verspricht.

Kirchengemeinde
feiert und blickt zurück
St.Valentin lädt zum Gemeindefest ein

DAV-Bergsteigerecke
im Adlerstüble
Schramberg. Die November-
Bergsteigerecke findet heute
um 20 Uhr im Adlerstüble
»Spitz« in Heiligenbronn statt.
Die Tourenführer berichten
über die Unternehmungen im
Oktober. Des Weiteren wer-
den geplante Touren für No-
vember und Dezember ange-
kündigt. Zur Ecke sind Mit-
glieder, Freunde und Gäste
eingeladen.

KURZ NOTIERT

uBei der evangelischen Kir-
chengemeinde finden die Got-
tesdienste in nächster Zeit we-
gen Renovierung der Kirche
im evangelischen Gemeinde-
haus, Talstraße 2, statt.
uDie katholische Kirchenge-
meinde lädt alle Senioren am
Dienstag, 12. November, um
14 Uhr in den Pfarrsaal zu
einem fröhlichen Nachmittag
mit Spiel, Spaß und Bewe-
gung ein.
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Schramberg-Waldmössin-
gen (lh). Weil es bei zwei
Firmen im Gewerbegebiet
»Webertal/Im Moos«
brummt und sie dringend
erweitern wollen, drückt
die Stadt beim erforderli-
chen Bebauungsplan »We-
bertal III« aufs Tempo.

Nachdem der Vorentwurf mit
den örtlichen Bauvorschriften
und Umweltbericht vom Ort-
schaftsrat, dem Ausschuss für
Umwelt und Technik und
vom Gemeinderat mehrheit-
lich befürwortet wurde, er-
folgte am Dienstagabend im
Feuerwehrgerätehaus Wald-
mössingen eine frühzeitige
Bürgerbeteiligung. Die Reso-
nanz war mit nur acht Besu-
chern nicht gerade berau-
schend, dennoch gab es leb-
hafte Diskussionen, die hin
und wieder vom eigentlichen
Thema abschweiften.

Auf Anfrage des früheren
Ortschaftsrats Lothar Munz,

weshalb in diesem Gebiet die
Ansiedlung eines Lebensmit-
telmarktes nicht mehr erlaubt
sein soll, erklärte Oberbürger-
meister Thomas Herzog: »Da
sind wir dran. Wir haben je-
doch andere Standorte im Fo-
kus, falls ein Versorger kom-
men will.« Zwar wollte und
durfte Sachbearbeiter Michael
Kammergruber den von der

Stadt ausgewählten Platz
nicht nennen, verriet aber,
dass in der nächsten Sitzung
des Ortschaftsrats ein Vor-
schlag auf der Tagesordnung
stehen werde.

Zum Thema Umfahrung
verteidigte der städtische Ver-
treter die im Entwurf vorgese-
hene Trasse. Die Stadt könne
mit eigenen Mitteln eine sol-

che Straße nicht bauen, müsse
aber die Voraussetzungen pla-
nerisch schaffen, weshalb die
Trasse auch nachträglich im
Flächennutzungsplan aufge-
nommen worden sei. Bauen
und bezahlen müsse die Stra-
ße das Land. Allerdings seien
die Signale aus Stuttgart,
wann dies der Fall sein werde,
nicht gerade vielverspre-

chend. Dass der Bau ohne
eine Flurbereinigung nicht
möglich sei, wie Munz argu-
mentierte, räumte Kammer-
gruber ein und sagte: »Sie
sprechen mir aus dem Her-
zen«. Michael Roth hatte ganz
andere Ansichten. Man könne
doch nicht in jedem Flecken
eine Umgehungsstraße bau-
en. Dieses Geld fehle für den
Hochwasserschutz. Jeder wol-
le den Verkehr aus dem Ort
verbannen, die Kinder am
liebsten auf der Straße spielen
lassen, fahre aber selbst mit
dem Auto überall hin, so
Roth. Kopfschüttelnd verfolg-
ten die Besucher die Ausfüh-
rungen von Kammergruber
über die durch die Eingriffe in
die Natur von der Stadt zu er-
bringenden Ausgleichsmaß-
nahmen, bei der der Gesetzge-
ber vor allem das Schutzgut
Boden erheblich stärker ins
Kalkül zieht. Weil nur ein Teil
davon im 17,35 Hektar großen
Geltungsbereich, in dem die
Ansiedlung von Industrie
nicht erlaubt ist, abgearbeitet

werden könne, müssten im
Ökokonto »Pferschelwiesen«
auf einer Fläche von 2,93 Hek-
tar bodenverbessernde Maß-
nahmen erbracht werden.
Dies verursache allein Kosten
von rund 190 000 Euro. Das
gesamte Gebiet werde im
Trennsystem entwässert. Die
Erschließungsstraßen seien
6,50, Stichstraßen sechs Meter
breit mit einem einseitigen,
1,50 Meter breiten Gehsteig,
beschrieb Kammergruber.

So geht es weiter: Bis Ende
dieses Jahres haben Träger öf-
fentlicher Belange Zeit, ihre
Anregungen und Bedenken
zu äußern. Im Januar 2014
werden die Gremien erneut
beraten und beschließen. Da-
nach erfolgt eine vierwöchige
Offenlegung, bei der Bürger
und Träger öffentlicher Belan-
ge Einwände und Anregun-
gen einbringen können. Mit
einem Satzungsbeschluss
wird im Mai gerechnet. Die
bauwilligen Firmen können
ihre Bauanträge jedoch schon
im Januar einreichen.

Stadt drückt beim »Webertal III« aufs Tempo
Frühzeitige Bürgerbeteiligung nicht gerade gut besucht / Heftige Diskussionen in Detailfragen / Umfahrung nicht unumstritten

Sachbearbeiter
Michael Kam-
mergruber
(links) erläutert
den Interessen-
ten der vorzei-
tigen Bürgerbe-
teiligung die
Bebauungsplä-
ne »Webertal
III«.
Foto: Herzog

Schramberg. Am Mittwoch,
20. November, wird wieder
Energieberatung in Schram-
berg angeboten. Anmeldun-
gen zu diesem Termin sind ab
sofort möglich. Aufgrund der
Nachfrage bietet der Nieder-
lassungsleiter der Energie-
agentur Landkreis Rottweil,
Rolf Halter, erneut Informa-
tionsgespräche zu Themen
wie Sanierung, erneuerbare
Energien und Fördermittel in
Schramberg an. Am 20. No-
vember findet der nächste Be-
ratungstag im Rathaus von
Schramberg statt. Den Termin
zur kostenlosen Beratung ver-
einbaren Bauherren und Sa-
nierungswillige direkt mit
dem Büro der Energieagentur
Landkreis Rottweil unter Tele-
fon 0741/4 80 05 89 oder E-
Mail r.halter@ea-tut.de. Die
Beratung findet im Rathaus
der Stadt Schramberg im
Raum Nummer 1.01 (im ers-
ten Stock) statt.

Energieagentur
bietet Beratung
in Schramberg

Christian
Rechteck


